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(Katalog der georgischen Handschrıiften des ehemalıgen ırchlıchen uUuseums
Hss 1-100, Tbihssı, Verlag Mec“nıereba,[ A-Kollektion.|]), and 1/1

1973, 550 D 4.,60 Rubel
Von den LWa 8000 georgischen Hss des Hss-Instituts 1ın 'T’bilissı sind Lwa 7000 1n AaAUuUS-

gezeichneten Katalogen ausführlich beschrieben worden (vergl. Garıtte In.: Mus

|1961] 387-422 ; Gamkrelidze ın RvKart 31 11973 ] 90- KWCO 120f. Die

Hss wWwWäaren schon Anfang des Jh.ıs ın A Katalogbänden VO.  - Zordania (T’bilissı
1903, I8 1902 und DZanasvılı (1 1908 beschrieben worden. IDEN cdiese Kataloge längst

vergriffen sind und ihre Hss-Beschreibungen modernen Ansprüchen nıcht mehr genugen, haft;

sich das Hss-Institut unter KFrau Direktor rof. Klene Metreweli entschlossen, uch cCie Hss

DEeEUu und ausführlich beschreiben. Der NEUE Katalog soll w1e der alte dreı Bände

umfassen, 1Ur werden I des größeren Umfangs der Beschreibungen manche Bände 1n

mehrere 'Teiıle zerlegt werden mussen, WwW16e schon vorliegender and 1/1 zeigt. Die bisherige Nume-

rierung der Hss wird beibehalten.
Die Beschreibungen, WwW1e qI1€e ın diesem and für die ersten 100 Hss vorliegen, ntspre-

hen den bewährten Grundsätzen der T‘bilisser Neukatalogisıerung und genugen allen wI1issen-

schaftliıchen Ansprüchen : erschöpfende kodikologische Informatıonen, Angabe jedes einzelnen
'LTextes mıt Verfasser, Titel, Incıpıt und Explicit, Hinweilse auf Edıtionen, Sekundärliteratur,
vollständige Wiedergabe der Kolophone und Entzifferung der Beischrıiften, sowelt 1Ur irgend
möglıch eıne wahre Fundgrube für Prosopographie und Geschichte). Von den bewährten
Bearbeiterinnen hat K “‘ut‘at’eladze dıe Hss 1-50, M K‘avt arla 51-76 und A Bregadze

beschrieben. Die Redaktıion Jag Ww16e schon seıt Jahren bel diesen Katalogen 1n den

Händen VO.  S Hrau Direktor Metreweli.
Für die Ausführlichkeit der Beschreibungen mMag auf Hs A-97, eiın Synaxar des 1B H8

hingewlesen werden : Die Beschreibung umfaßt die 396-448, 355 Tagesabschnitte werden

mıiıt Incipit angeführt, der Kolophon und 3092 Beischrıiften werden vollständig wiedergegeben,
auf 115 weıtere Beischriften wird hingewlesen. uch die übrıgen Has werden ihrer Bedeutung
entsprechend ausführlich abgehandelt. Darunter befinden sich .. wichtige Ww16e A-19

(Mravalt’avi Homilıar ] AUuSs Svanet 1, Jh.) und A-95 (Mravalt’avı VO  w Parhalı, V Jh.),
denen kürzlich Va Esbroeck S.] iın se1iner tiefschürfenden ÖOwener Dissertation » Les

plus ancılens Homeliaires GEOTZ1ENS«, Louvaın 1975, 181-229, ıne eingehende Analyse geWld-
met hat ferner cdıie Tetraevangelıen VO. Urbnisı (A-28, 11 Jh.) und Cgarost avı (A-98,
Jh.) SOWI1e ıne sehr alte Hs der Jakobusliturgıe (A-86, J.  )! 1Ur einıge der wichtigsten

eNNEI. KEıne Liste der Hss nach ihrem ‚er SOWl1e ausführliche egıster (S 455-550) erschlies-

SC den reichen Inhalt des Bandes 1n übersichtlicher un zuverlässıger W eıse.
Man kann diesen Katalog, w1ıe schon seıne orgänger, 1LUFr wäarmstens egrüßen und hof_fen‚

daß uch die restlichen Bände züg1g erscheinen, w1e bisher der al WarlLl.
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